
Nsedersehrlft

ffig§jf§titur'erende 
§itzung des am 2§. Mai 201§ neugewäh*en orrsgemeinderates der

Venhamdel* Winkct, den 30.SE.e0tg

Anwesand *ind unter vorsitz des geschäfisführenden CIrtsbürgermeisters Jörg preseher

die Ratsmitglieder:

Friedhelm Jax
Paul Jax
MichaelLadorf
Thomas Gburrek
Norbert Tauar
§tefan Lodorf

MächtrmEtgtieder;

Verena Udelter, Katharina Kauth

Emteehuldigt fehlent

fter geschäftsfuhrende §rtsbürgermeister hat die b*i eJer Kpmmunalwahl neugewshltenRatsmits§iedcr senn" § 3a Gern'ö' äi***ns*sÄ*ää uäi*r. äc*#;ä;bää TaseeCIrdnunseingelad*n' Er eröffnet die etrenttieriä-siüilü;''r#ää un, und begrirßr rrre an,zuesenden§{atsrnitglieder' die vertreter cei üäiÜant*egefreinduuäüänung Daun s's*e die an,ruesendenzuh*rer. Gegen Ferm und Friet der cinlaoun! weraeÄ räi-ä Bedenken erhoben"
Die Tagea*rdnung wircl nieht geiänrJert.

Ansehiießend eif*fgt die Äbrvieklung eler Tegcserdnung:

§. Verpftschtureg der Ratemstgsieder

f{arnens der Gemeindg 
lelrfrichtet der ge*echäftsfr)hr*nde oftsburrgermelster elie neugerväRlten

§;§§,§;",1}ä #§,t§_ f*_f§;.f_$,:*u *o, r,,ÄÄ"Äälcantritt crureh r.ranJ.scnras aur die

Die Ptli*hten der ffi-atsmltglieder ergehr*n *ictr aus den s§ 
,ä.a, ?.lunel 3{i Abs. t üernG und werdenvorn Vefi reier der Vervraltung bekänntgegeben,

ä. §rmemnung des üffish{irgenmesgtera

?'§fÄ§ä:,1äYffiST-Tgää,ffi,HrgfääBälä%:-?äje*e prescher errorgr gemäß s sa Abs

I

t



Dergesehäf1stührende üdsbeigeordnete lieet den lnhalt der Ernennungsurkunde vor und händigt

dern neu gewählten ürtsb[lrgermei$ter ansehließend diese aus.

lla der hisherige Orishürgermeister wiec§ergewählt wurde, entfällt die Vereidigung und Einführung

in das Amt.

Den Vorsitz übernirnmt nunmehr der neugewählte Ortsbürgermeister.

§. yllahl derOr6heigeordneten, Ernennung, Vareidigung und Einftlhrung in das Amt

Zur Durchfuhrung der Wahl ist ein Wahlauesehues zu bilden. Dieser besteht aus dem

Vorsikenden als Wahllaiter, arvei Ratsrni§liedern als Beisitzer und dem Schriftführer' §er

Wahlaussehuss ist gemäß § 40 GemO zu wähbn. Ber Ort*gemeinderat beschließt mehrheitlich,

Cie Waf* der Mitgliäder dee Wahlausschusses gemäß § 40 Abs. 5 Halbsa& 2 GemC offen

durehzuführen.

Ssdann werden folgende Personen in den Wahlausschuss gewählt:

1. CIrtsbürgermeister JÖrg Preseher als Wahlleiter für alle Wahlen

ä. Ratsrnitglieel

3. Rat*mitgli*d

?{i i}lrl*.1 ä als Beisitzerfür alle Wahlen

als Beisitzer für alle Wahlen

4. 'utu
u 1:-{lU \tuikl \rar als Sehrif$ührer für alie Wahlen

A) Wahl des Er§ter §eigeord*eten

Durctr die anwegenden Ratami§tieder wirdArverden vorgeschlagen:

Gemäß der Hauptsatzung sind bis zu asei ehrenarntliche Beigeordnetg z_u wähten' Die

aeileoraneten *droun g*räae § 53 a Gemo vorn Gemeinderat gemäß {en Bestimmungen des

g +ö GemO (geheime Vf,aH dureh Stimmeeäel) _gewählt. Wählbar ist, wer Deutscher im Sinne dee

Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes cder'§taatsangehör§er eines a1{e1en Mitgliedstaates

der Europaischen Union mit Wähnsifz in der Bundesrepublik Deutschland ist, am Tag der Wahl

Oa* Zä. Lebensiahr *lf*nU*t hat, nicht van der Wehbarteit im §inne dee § 4 Abs' 2 des

Kommunalwahlg*setxes ausgeschiossen ist sawie die Gewähr defür bietet, dass er jederzeit für

die freiheiflictre äemokratiseh; Grundordnung im §inne des Grundgesekes eintritt.

Gemäß § 4$ GemO können bei Wahlen nur solelre Personen gewähtt werden. die dem

Gerrreinderat var OerWatrlvorgeschlagen worden sind. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der

stimmen erhätt. Erhält beirn eÄten Wätrtgang niemand diese StimmBnrnehrheit, so i§t die V{ahl

zu wiederholen. Erhält auch hierbei niemäc üehr als die Hälfte der Stimmen, so er{olgt 
""]:ch€t

den beiden personän, ** eiu htichste Stimmenzahl erreicht haben, eine §tichwahl: hel

§ii**engr*ichheit entscheidet das Los, wer in die §tichwahlkornmt. Führt aueh die §tichwahlzu

§leieher stimmenzahl, so entseheidet das Los, lver gewählt ist. Der Losentscheid erfol§t durch

den vorsitzenden, stimrnenthaltungen uno unguttigü §tirnmen zählen bei der Feststellung der

stimmenrnehrheit nicht nrit- Bei der AbstimÄung aurctr stimmzettel gelten unbeschrieben

äAJ*getene Stimmzettel als $timmenthaltungei. §timmzcttel, au§ denen der WIle des

Abstimmen*en nictä unzweitefnan e*ennbar-ist, und Stimmzettel, die einen Zusatz, eine

verwahrung oder einen vorbehatt enthalten, sind ungültig.

]

1. ssrqclhalffi F,A**** **



l.§anh§.rrq

ffi ffi§,:äff*lsetzt sodann die-wehldauer, di,e-ze.rt uT.I Ldinuten, fest und bestimmt arsd.;v;Äää#'ili j,'ef#*älHfu 
"ij:L#hüg*,:m$i*:;,i:J"T:fRatsmitgliedem in e§ens rür uiä** w*rrr $*it!äärtän, änneit$cnän äriäruäärr,Hge gesreckrund in die wahlurne geworfen' z";-Fä,gäg'äu*-"§l*lnzetters ist ein seibntisch/eine

§3:1ffi:§vorhanden' 
ä* dä cä'sti*Äärsänää«äli oer wärr*eitärää eruti*muns rür

Hierauf wird fe-stges§llt' d3*9 beiderwaLä stimmberecrygtu Ratsmitgrieder anwesend sind

tr'rffi ::','fur#;1.fi §#;ks§**ffi läryfl :Tg;?ffi,**,#
{Evtl. Unstimrnigkeiten sind aufeuktären und hier zu

*erVorsitzende
Zettels laut vor.

Öffnetsodenn die
Die beiden Seisitzer sind§timmzettel . Der §chriftführer registriert die auf die

vermerken)

Stimmzettel einzeln und liest nach derÖffn den lnhaltjedesungihm dabei behflflich und nehmen Einsi*ht in dteeimelnen Bewerber enffatlenen stirnmen.
Durch Beschluss des
rortla ufend nummeriert #--Xiä:::-,33ääT§-;;${ßtJä-ä?ide stim mzetter rür uns ürtig erkrä ft ,

Nr" 1, weil

Hr. ä, weil

ßie Wahs hat foägencies srgebni*:

Abgegeh*n wunJ*tr _;fu_ stimnreettel

Von diesen Stimrnectteln enffallen

aur F

auf

auf

ä. "la-stinrmen, * Nein-§timmen, jl- rotnntuR§len

* Ja"Stimrtsn, _* * Nein_§timm€R, * Enthaitungen

Ja-§tirnme;:, Nein-§timmcn, Enthattungen.
i§er falgende
Wahlgans mit Lyj,d,"r Niederschrift bis eu!. Fr,Gtstriluna tJe! kvahl#rabssltder stimmenmuhrhe ,igew#hrr wurde.) :geilni§sc§ iEl eu strsirhen, wenn der e,ffisbeig{,o*jäete ifir i.

S"-Waffsers

Iia im ersten lnfahloang kein Bewerber mehr.ais die Härfte der s_timmen erhiert, muss die wahr"ffrederhcilt werden ip jq.Ä* äää,iäll oi- uvär,rä;äl'ffi,h aur s Minuten reäis*setur und ars
Se* rler srimmafuahe die eeit voÄ - 

-'** 
bi* 

-- 
uiläÄstmrnt. nie u"rärrTäändrung wircr im

n
4.,

3,



* Ja*§timmen; -*_-- hlein-§timrnen; * §rithaltungcn

* Ja-Stimmen; * Nein-§timmen;_ Enthaltungen
{Der folgende Absatz i§l zu streichen, wenn im lll. wahtgang der ortsbeigeordnete mit $rimmenmehrheit gewählt wurce).

mq efr lll' wahlgang stimmengleiehheit unterelen Bewerbern ergeben het, muss das Lss daruberentseheiden, wer uuni Ortsbei§cordneten gewählt ist.

Der Losentscheid erfolgt durch den Vorsitzenden {§ 40 Abs. 3, leHer Satu GemO}. Das Losentscheidet für den Bewerber

auf

auf

der

§ Da eine wiederuaahi erforgt ist, entfarien vereidigung und Einfütrrung.

oder

Der vorsitzcnde stellt sedann unter Hinzuziehung des wahlaussehusses fest und gibt bekannt,
rjä$s - rilg* half§l {ä {ix -** zur tzumgraren &eigeerdneren gewähtr ist.

e ErnenRung, Vereldigung und Einfiihrung im das Annt

den

n Hierauf wird- der / dem f;leigeordneten die nach § 51 Abs. 1 LanrJesb€amtengesetzRheinland-Pfalz (LBG) vnrgeäehrienärä giää-rää*ivorgeiesen und darauf hingeuries*n,dass der Diensteid aueh inäer nach § gr ans e. unäAry g LBG rnegliehen r-ori,n gelelstetwerden &cann' üie / Ber Beigecrdnetö wisciernoit uÄtär rrnenen der reehten Ftand die ihn-rv0rgcsproehene sidesfornrel :

'ulch *ehwöre Treer* dem Gnelmdgemek der §undesrepuhlik Deutsehland und derverfassung des tandes Rh§i;k*d-p'ätfr*"äenorsam dem seseeen undgewiesemliaffe Er$i§le-cmg rme§mer errrtspfffchiää, sä werlr m*ir,€ott hetfe",,

lm Anscnltlss. an eiit" vereicii.qung ultd denr tiinw*ls aut'die Bestirnmungen, insbesonderes sÜ rxer 
-Gcmeil$e^oldning 

ftrr Rheint;;äplräk, fuhrr der Eürgermeister denBeigeordneten gemäß s 54 Äbä. I GenrCI in ääs Anä ein

8) Wahl der I des weitenen Eetgeerrdnaete* {ä"}

Dureh die anwesenden Ratemitgrieder wirdlwerden vergesehragen:

1

ä.

3.

Naehdem die I der Gewählte die Annahme des Änrtes erklärt, liestNnlralt ejer vor und händigt Frau / Hennansehlfeßend diese AU§.



L la&hhens

Der WahlausEchuss setzt sadann die Walrldauer, die Zeit von S Minuten, fest und bestimmt ale
äeitderstimmafuabedieZefivonbis-Uhr.ZuBeginndieserZeitforde*
der Vorsiäende zur A§abe der §timmzettel auf. Die §timmzettel werden von den

Ratsmi§liedem in sigons fürdieseWahl bereitgehaltenen, einheitlichen Briefumschiäge gesteckt

und in die Wahlume geworfen. Zur Fertigung des Stimmzeftele ist ein Seitentisch/eine
Wahlkabine vorhanden. Am Ende der §timmabgabe erklärt der Wahlleiter die Abstirnmung fär
gesehlossen.

Hierauf wird fes§eetellt, dees bei derWahl-stimmberechtigte Ratsrni§lieder anwesend sind
und dass Ratsmitglieder ihre Stimmzetlel abgegeben haben. Die abgegebenen
Briefumschläge werden ungetiffnet gezählt. Hie*ei ergibt sieh, dass die Zahl der §timmzettel mit
der Zehl der Personen, welche abgestimmt haben, übereinstimmt.

Der VorstEende öffnet sodann die §timmeettel einzeln und liest nsch der Öffnung den lnhalt jedes

Zettels laut vor. Die heiden Beisttzer sind ihm dabei behilflich und nehmen Einsisht in die
Stimmzetel. Der §chriftführer registriert die auf die eiruelnen Bewerber en$allenen Stimmen.

Durch Beschluss des Wahlausschusses werden folgende Stimmzettel für ungttltig efl<lärt,

fortlaufend nurnmeried und dieser Niederschrift beigeftigfi:

Die tlUahl hat felgendes Ergebnis:

Ahgegeben wurden §timmzettel

Vsn diesen Stimmzetteln entfallen

auf

auf
- 

Ja-Stimmen, 

- 
Nein-Stimm€fl, 

- 
Enthattungen

- 
Ja-§timtrten, 

- 
Nein§timmen, 

- 
Enthaltungen

äLlf---Ja;§t1mT€l,*.*Nein.stimm8fi,.^--*-Enthaltungen
ruerffiir;szurFe§tst"nüngd*sWah!ergebnissegistaustreich*n.lvennderortsbeigeordneteilnl,
Wahlgang mit absoluter Stimmenmehrheit g€wähli wilr§s..)

It-wahlean§

Da ir.n ersten Wahlgang kein Bewerber mehr als die f{älfte der Stimrneri erhielt, muss die Wahl

wiederholt werden ig eo Ahs. 4 Gem0). Die Wahldauer wird auf 5 Minuten festgesetzt und als

Zeit der Stimmabgabe die Zeit vnn bis 

- 

Uhr bestimmt. Die Wahlhandlung wird im

gleiehen Verfahren wie beinr I. Wahtgäng durehgeführt. Dureh Besehluss des Wahlausschusses

werden folgcnde §ii m mxettel für ungülti g crklärt :

Nr. 1, u'lcil

hlr. 2, wcil

6



Die Wahl hat falgendes Erg*bnis:

Abgegeben wurden

\&n diesen Stimmzetteln entfallen

auf

auf

auf

Stimrnzettel

* Ja-§tirnfflen; _ Nein-stimmen; * Enthdtungen

_ Ja-§timmen; _ Nein-§timmen; _ Enthaltungen

*- Ja-$timmen; : Neinstimmen; _ Enthaltungen

(Der foigende Text der Niederschrift bis zur Feststellung des wahlergebnisses ist zu strelchen, wenn där ortsbeigerrdnete im 1,.Wahlgang mit atrsaluter Slimmenrnehrheil geivählt wurde:).

I[e*v'-u-ahlmu*§$sMehl=

Da aueh im eweiten wahlgang kein Elewerbsr mehr als eJie H#ilftc der stimmen erhalten hat, mussewiecfien den beidcn Personen, die die hoehste stimmenxatrl errei*ht heben, eine §tishwahlstattfinden.

iDen falsenrlen At]§at? §trei*hen, falls niehi edor.derlir:h)

Da rnchr als zwei Bewerber gleiehe Stirnrnsnrahl erhi*lten, fl1uss das Los entscheiden, wer in cJie§tiehwahl kermmt' tlas Lss wird dureh eien s/ahlausseFluss, in Abwesenheit der betrr:ffcnenBe**erber urrd eJes vorsitxenden, der das Los xu xlefren rrät tS 40 Abs. + Gemo;, hergest*llt.Hierauf zie$rt der Vorsltxende das Loe.

Das Los entseheidet fur die Bewerber:

hjierauf 6iht der wahlleiter b*kannt, dass bei dieseit lll. wahlgailg nur folg*nde Be,*rerberwählhar sind:

Die Wahldat*er wircl auf S Mirrutenfestgesekt urnd ale äeit der Stimmabgabe cJie Zeit von
bis 

- 

Uhr bestimn'tt. Die Wshlhanejlung uuird im gleiehen Verfahlen *ie gJÄ"i'uv-nrn-*
eturcfigeführt. ülurch B*aeftluss elcs lVahlaussetrursscs &erden folgenrie stimmzÄttetfi1r un§utti§srklärt:

Nr. 1, weil

l{r.2, weil

Sie Wahl hat folgendes ffrgchnis:

Abgegehen ururrJen

Vcn riieecn Stirnnraettelrr entfu f len

auf

*uf

§timmzcSel

=* "la-§timmen; _ §rtrein-§itimmen; ** En*raltungen

_ Ja-Stimmen; ..: Nein-§tirnryren; *_ Enthattungen



(oer felgende Absalz i§t zu §treiohen, t&€nn im lll. wahlgang der ort§beiseofdn€te mit stiinrnenmehrheit g§wät]it wurde)'

§a der lll. wahlgang stimmengleiehheit unter d*n Bewerhern ergeben hat, mu§s das Los darübei"

entstheiden, YJer zum Öfi§beigeordneten geun*ählt ist'

üer Losentseheid erfolgt dureh den vorsitzenden (§ 40 Abs. 3, letzter satz Gemo)" Das Los

EeSt-sletlg-nc"de§]ryeruFr§s&lrlg*§

üer Vsreitzende stettt sorjann unter Hinzualehung dee Wahiaus*ehuss*s fest und gibt bekannt,

das§ 

--

zur lzumweiteren Baigeordneten (2") gewählt ist'

e ErneRnung, Vereidigung und E§nführung in das Amt

Nachdern die I der Gewählte die Annahrne des Amtes erklärte, liest der ortsbilrgermegle1de1

diese aus.

n Da eine wiederwahlerfolgt ist, entfallen vereidigung und Einführung'

oder

Hierauf wird der / dem Beigeordneten die naeh § 5X Abs' 1 Landesbeamtengesete

Rheinland-pfalz tLBGI vorgeäehriebene Eidesformeivorgelesen und darauf hingewiesen'

d*se eler ßiensteid u*ärr iÄä* naeh § s1 ALrs. 2 und Aus. 3 LBG rnögtichen Farm geleistet

+;erden kann. Die i nur muiääordnetä wiederholt unter Erheben der reehien Hand die ihnt

v6r$esprochene Hidesformel:

,,lch schwörc Treue dem Grundgese& der Bundesrepublik f,lrautsehland und der

yeffassung Ces mnees Rhäntand-Ffalz, Geharsam den Gesetzen und

üäi**riü"tt. Erfüilsng nneiner Arntspflicht6n, §s rsahr mnr Gott helfe'"

lm Anschlus§ an die Vereidigung und dem Hinweis auf die Bestimmungen' insbesondcre

§ s0 der cemeinääoraning fäi Rheinland-Pfalz, führt der Bürgenneister den

äeigecrdneten gemäß § 54 Abs- 1 GemO in das Amt ein'

ücr

4. waht der i§i§lieder und §tellveftr€ter {tir die ncch der Haupbataung und anderen

Vstsehriftsn lu btldenden Aueschüsse:

keine Ausschüsse.

Sehriftführerin:

I



Niederschrift

ENTWURF

über die Sitzung des Orts gemeinderates Winket
vam 24. A8, 2A19

Anwesend waren zur er§änzenden Tagesordnung unter Vorsitz von Ortsbürgermeister Jörg
Prescher die Ratsmitglieder

Jax Friedhelm
Tauer Norbert
Jax Paul
Gburrek Thomas
Michael Lodorf
$tefan Lodorf

Die fristgerechte Einladung wurde bereits zu Beginn der Sitzung festgestellt
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung wurden nicht gestelli.

ÖFfentliche Sitzung

TOP 5

TOP 6

Ehrung von Ratsmitgliedern

Der Vorsitzende gratulierte den Ratsmitgliedern Friedhelm Jax fur eine 30 jährige
ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat und Herm Paul Jax für eine 25 jährige
ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat und überreichte hierzu die Urkunden des

Beratung und Beschlusfassung über die Neuverpachtung von Grünland

Die Neuverpachtung von Grünland soll im Rahmen der Veröffenflichung folgende
Punkte enthalten:

- Keine Unterverpachtung

- Pachtdauer 10 Jahre

- Beschränkung der Ausschreibung auf in Winkel gemeldete Bürgerinnen und
Bürger

- schriftliche Angebote

- Ende der Frist 30.09.2019

- Die Gebote sollen den Gesamtpreis je Fläche ausweisen

Der Gemeinderat verständigte sich auf diese Regelung einstimmig.

!

I



TOP 7

TOP 8

TOP 9

Erstellung der Haushaltsplanenhrvürfe für das Haushaltsjahr 2924

Für den Haushaltsplanentvuurf 2020 wurden für den Bereich lnvestitionen folgender

Bedarf beraten und einstimmig beschtossen:

- \Mrtschaftswege 10 Tsd Euro

- Spielplatrreparatur 2 Tsd Eurs

- Mietwohnung 1 Tsd Euro

- Friedhof 5 Tsd Euro

Allgemeine lnformationen

- Der Vorsitzende informierte über die Hintergründe der derzeitigen

Spieplatzschliessung und der Notwendigkelt entsprechende Reparaturen

voeunehmen. Zur Durchführung der Reparaturen wird der VorsiEenden mit einem

Unternehmen Kontakt aufnehmen.

- Der Vorsitzende berichtete über die ldee auf bestimmten Flächen {Käfer - und

Sturmschäden) mit Beteiligung des Vereins,,LeV1fi" durch Baumpflanzungen

einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz zu leisten. Die ldee wurde grundsätzlich

positiv bewertet, jedoch sollen die Flächen in engerAbsprache mit dem Forst

identifiziert wsrden, und zunächst die waslbauliche Planung und

Fördermöglichkeiten abgewartet werden.

- lm Zusammenhang mit der Erstellung der Bedarfsplanung informierte der

Vorsitzende ebenfalls überdie finanzielle Situation der Gemeinde- Das

Haushaltsjahr 2018 wurde nach letztem Stand mit einem geringen Minus

abgeschlossen, blieb jedoch deutlich unter dem im Plan ausgewiesenen Ansatz.

Auch das Haushaltsjahr 2019 wird voraussichtlich deutlich unter dem geplanten

Fehlbedarf liegen.

Fragen, Wünsehe, Anregungen

Zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am 07.10.2S19 wurde derVorsitzende

gebeten eine Ühersicht der im Gemeindeeigentum befinslichen Flächen vorzulegen.

Die Sitzung wurde um 18:40 geschlossen

Jörg Prescher

Ortsbürgermeister



Niederschnift

ENTWUF

über die sitzung des olts gemeinderates winket
vom 44.11,202A

Anwesend wären unter vorsitz von ortsbürgermeister Jörg prescher,

Jax Friedhelm
Tauer Norbert
Jax Paul
Lodorf Stefan
Lodorf Michael

Für das Forstamt Daun Herr Ralf Breitenhach

Öffentliche Sitzung

TOP 1

TOP 2

TOP 3

TOP 4

,1

{_

Der vorsitzende stellte die fristgerechte Einladung fest und begrüßte die Anwesenden.Anträge zur Ergänzung der Ta§esordnung wurdei nicht gtsteilt.

L

Beratung und Beschru-ssassung des For:stwirtschaftsprans für dasForstwirtschaftsja h r 2021

Nachdern Herr Breiten!1c]l_ uie reilergebnisse des Wrtschaftsjahres sowie dieAusblicke für das Jahr 2a?1 erörttertelwurde dervorg*l"gtä ränt*irtr.n"ttrpr, n zazleinstimmig beschlossen.

Genehmigung der Niederschrift aus der sitzung vsm 1g.0g.2020

Nach Beantwortung kurzer Fragen zum onhalt der Niederschrift, wurde dieseeinstimmig genehmigt.

lnformation zur Wahl des Landrates und hauptamflichen Bürgermeisters der VGDaun am29.11.2§2§

Der vorsitzende erOrterte die Besonderheiten aufgrund der coRoNA
f 3n!9m !e, spezieil die entsprechenden Hygieneäaßnahmen.
Die MÖglichkeit der Stichwahlfür die Wahiäes Aürgermeisters der VG Daunwurde ebenfalls besprochen. Es wurde sich fernei äut oie zeiteinieiLnjo*,
Wahlvorstandes geeinigt.

Allgemeinde lnfonnationen

DerVorsitzende informierte über die hälftige Beteiligung der Durchtassreinigung ,,An derLey' und die stellungnahme der Kreisvennianung r,iJi"-r"* §achverhaIt.

L
L5 tr'*d



L

TOP 5 Fragen, Wünsche, Anregungen

Bezüglich der Haushaltsplanung 2021 und den geplanten Maßnahmen wurde nach
einem entsprechenden Termin gefragt. Dieser blieb ergebnisoffen. Die Punkte der
letzten Sitzung hinsichtlich der Anhebung der Friedhofsgebühren, ggf. Anpassung
der Hundesteuer und der Baugrundstückspreise könne ebenfalls erst im
Zusammenhang mit der Haushaltssitzung beschlossen werden.

Die Sitzung wurde um 21:30 geschlossen

Nicht Öffentlich

Beschluss zurAnnahme einer Spende

Am Tag der Stichwahl am 13.1z.zIzlinformierte der Vorsitzende die morgens
anwesenden Gemeinderatsmitglieder über die Absicht des Jagdpächters Henn lngo
\Mchernann, der Ortsgemeinde 1 500,O0 € zu spenden. Der anwesende
Gemeinderat stimmte der Annahme der Spende einstimrnig zu.

Jörg Prescher

Ortsbürgermeister

L


